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Einheimische Alternativen

Problematik

Vorbeugung und Bekämpfung

BegriffeMeldung

Neophyt: Exot, nicht heimische Pflanze

Invasiv: Kann sich stark und unkontrolliert

ausbreiten

Meldung von Standorten in Waldkirch:

E-Mail: jessica.kurer@waldkirch.ch

Tel: 058 228 79 19

Drüsiges Springkraut
Impatiens glandulifera

Blütezeit: Juli-September

Standort: Bachufer, Wälder

Höhe: bis 2 m

Eingeführt aus: Himalaja

Die Pflanze verbreitet sich sehr leicht und bildet

grossflächige, dichte Bestände, wodurch die ein-

heimischen Pflanzen verdrängt werden. Die Vermeh-

rung erfolgt über Schleuderkapseln sowie über das

Wasser. Ein dichter Bestand kann bis zu 30’000 Sa-

men pro Quadratmeter bilden.

Der Umgang mit dieser Art ist verboten (Freiset-

zungsverordnung). Sie kann leicht samt Wurzeln aus-

gerissen werden; am besten vor der Blütenbildung.

Die Stängel wurzeln noch im gleichen Jahr und bilden

neue Pflanzen mit Blüten. Sofort mit der Kehricht-

verbrennung entsorgen (nicht Kompost und Grüngut).

Gewöhnl. Baldrian
Valeriana officinalis

Wald-Weidenröschen
Epilobium angustifolium

Blutweiderich
Lythrum salicaria


